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Blockseminar im Wintersemester 2024/25 zu ausgewählten medizinzivil- 

und unternehmensrechtlichen Problemen im Gesundheitsbereich 

 

Im Wintersemester 2024/25 werde ich ein Blockseminar zu ausgewählten medizinzivilrechtlichen 

Problemen veranstalten. Das Seminar wird voraussichtlich Ende Januar 2025 in Präsenz stattfin-

den, der Raum wird noch bekanntgegeben. Alle Teilnehmenden werden gebeten, sich in Moodle 

einzutragen, sobald dort die Seminarveranstaltung freigeschaltet ist.  
 

Eine Vorbesprechung (mit weiteren Hinweisen) für alle Teilnehmenden findet statt am Donners-

tag, 17. Oktober 2024 um 14.00 Uhr in Raum 108 im IGW (Friedrich-Ebert-Platz 2, 1. Oberge-

schoss). Die Arbeiten sollen einen Umfang von max. 25 Seiten haben (1 ½ zeilig, ¼-Rand, Arial, 

12 pt.) und ca. eine Woche vor der Seminarveranstaltung eingereicht werden.  

 

Themenliste: 
 

1. Reformüberlegungen zu Beweislast und Beweismaß im Arzthaftungsrecht  
(Zum Einstieg vgl. z.B. Katzenmeier MedR 2023, 118 (120 ff.), Spickhoff MedR 2024, 559 (561 ff.)) 

 

2. Die Entscheidungszuständigkeit bei der medizinischen Behandlung (ggf. einwilli-

gungsfähiger) Minderjähriger 
(Zum Einstieg vgl. aus der Rspr. z.B. einerseits OLG Hamm NJW 2020, 1373 und andererseits OLG Frank-

furt a.M. MedR 2019, 1002 und NJW-RR 2021, 1301, ferner BGH NJW 2007, 217; BGH NJW 2017, 1826; 

ferner Gutmann MedR 2021, 949; Birck/Solscheid MedR 2021, 970). 
 

3. Das Notvertretungsrecht unter Ehegatten nach § 1358 BGB – Diagnose und mögli-

che Lösungen der aus arztrechtlicher Sicht aufgeworfenen Probleme 
(Zum Einstieg vgl. die Kommentierungen der Norm in den einschlägigen BGB-Kommentaren) 

 

4. Die rechtliche Bedeutung des Einsatzes von Aufklärungsformularen in der Patien-

tenbehandlung und ihre Auswirkungen auf die Arzthaftung (vorreserviert wegen ei-

ner geschriebenen Studienarbeit, ggf. frei nach Rücksprache) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH NJW 2023, 149 und die Kommentierungen von § 630e BGB in den einschlägi-

gen BGB-Kommentaren) 
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5. Die Arzthaftung für Aufklärungs- oder Behandlungsfehler bei Anwendung einer 

noch nicht allgemein anerkannten Behandlungsmethode (vorreserviert wegen einer 

geschriebenen Studienarbeit, ggf. frei nach Rücksprache) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH NJW 2006, 2477; BGH MedR 2021, 897; Gödicke MedR 2017, 770; Bender 

VersR 2009, 176) 
 

6. Arzthaftung wegen lebenserhaltender Maßnahmen am Lebensende? (vorreserviert 

wegen einer geschriebenen Studienarbeit, ggf. frei nach Rücksprache) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BVerfG NJW 2023, 356; BGH NJW 2019, 1741) 

 

7. Die ärztliche Schweigepflicht, ihre Rechtsnatur, -grundlagen, -folgen und die Vo-

raussetzungen einer Pflichtentbindung (vorreserviert wegen einer geschriebenen 

Studienarbeit, ggf. frei nach Rücksprache) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BVerfG MedR 2006, 586; Lipp/Hohenhövel MedR 2021, 330; Dochow MedR 2019, 

363; Spickhoff NJW 2005, 1982; Bender MedR 1997, 7) 
 

8. Haftung von Ärztebewertungsplattformen (vorreserviert wegen einer geschriebenen 

Studienarbeit, ggf. frei nach Rücksprache) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH NJW-RR 2023, 259; NJW-RR 2022, 693; OLG Karlsruhe MedR 2022, 34 

m.Anm. Geßner; OLG Nürnberg MedR 2021, 1088; OLG Frankfurt a.M. NJW 2012, 2896; ferner BGH NJW 

2022, 3072 (Hotel); GRUR 2020, 435 (Fitness-Studio)) 
 

9. Besondere Rechtsprobleme einer (Einzel-)Arztpraxisveräußerung 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH NJW-RR 2022, 336; NJW 1989, 763; Hansen MedR 2020, 663; Rehborn, in: 

Laufs/Kern/Rehborn, Handbuch des Arztrechts, 5. Aufl. 2019, § 23) 
 

10. Die ärztliche Berufsausübungsgemeinschaft nach dem MoPeG: eine rechtsfähige 

oder eine nicht rechtsfähige Gesellschaft? 
(Zum Einstieg vgl. die bisherige Literatur zur Unterscheidung von Außen- und Innengesellschaften; ferner 

z.B. Hansen MedR 2022, 198) 
 

11. Die Organisationsgemeinschaft in der Form der Genossenschaft und ihre besonde-

ren rechtlichen Probleme 
(Zum Einstieg vgl. z.B. Wigge, in: Schnapp/Wigge, Handbuch des Vertragsarztrechts, 3. Aufl. 2017, § 6 Rn. 

125 ff.; Steinhilper, in: Laufs/Kern/Rehborn, Handbuch des Arztrechts, 5. Aufl. 2019, § 35 Rn. 55 ff., 64 f., 

66 ff.; Ratzel, in: Spickhoff, Medizinrecht, 4. Aufl. 2022, § 705 BGB Rn. 14 ff., 17 ff., 21 ff.) 
 

12. Die Kommanditgesellschaft für die gemeinsame Ausübung freier Berufe (mit einem 

Ausblick auf eine etwaige Anwendung auf ärztliche Berufe) 
(Zum Einstieg vgl. z.B. BGH NJW 2011, 3036; Henssler NZG 2011, 1121; Henssler/Markworth NZG 2015, 

1; Bachmann NJW 2021, 3073 (3078); Roßkopf ZPG 2023, 14 (26)) 
 

 

13. – 15. (Weitere Themen, die als Studienarbeit bearbeitet werden oder wurden) 
 


